
Märchenwanderung – den Wichteln auf der Spur

Zum zweiten Mal bereits startete die Märchenwanderung als eines der
„Outdoor-Angebote“  des  Familienzentrums  &  Generationentreffs
Wabern. 

Natalia  Lautenschlager,  pädagogische
Mitarbeiterin  des  Familienzentrums
organisierte die Tour, an der 40 Personen
teilnahmen.  Treffpunkt war am Sportplatz
in Uttershausen. 

Nach  einem  großen  Hallo  an  alle
TeilnehmerInnen ging es für Groß und Klein
auf  den  Weg  zu  den  sagenumwobenen
Wichtelhöhlen. 

Michael Meinicke, Autor und Leiter des Literaturkreises
Wabern begleitete  den bunten Tross  an  Kinderwagen,
Laufrädern  und  mit  Rucksäcken  bepackten  Eltern,
Großeltern und vor allen Dingen den Kindern, die bereits
gespannt  waren,  was  sich  hinter  der  Geschichte  der
Wichtel verbarg. 

Angekommen vor Ort lauschten alle gespannt den Geschichten. 



Eine  entspannte  Wanderung  am
Samstagmorgen  genossen  auch  die
Erwachsenen. 

Und ein echter Wichtel, Namens Lina war auch dabei

Plötzlich tauchte Frau Holle alias Irene Hämel vom Literaturkreis
Uttershausen am Wegesrand auf einer Bank sitzend auf. Sie hatte
auch eine Überraschung für die Kinder dabei. Dazu musste aber
gesucht  werden.  Ein  eifriges  Rumwirbeln  der  Kinder  entstand
und zack. Siehe da, der Schatz war gefunden. Und darin versteckt
waren: Seifenblasen. 



Und  schon  wurden  kräftig  große  und  kleine
Seifenblasen  in  die  Luft  gepustet  und
hinterhergeschaut, bis sie platzten. 

Wir danken den Mitwirkenden herzlich für die Begleitung
der Tour und die liebevollen Details,  die das Miteinander
ausmachen. 


